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Fachverband der Leitenden Gemeindebediensteten 
Österreichs - Landesverband Vorarlberg 
 
Koblach, 23.2.2005 

 
 

Bericht für die Zeitschrift „Kommunales Management“  
 
 
4. Tagung der Leitenden Gemeindebediensteten Vorarlbergs 
in der Gemeinde Stallehr am Dienstag, 16.11.2004 
 
Der Landesobmann des FLGÖ Vorarlberg, GSekr. Helmut Burger aus Koblach, begrüßt 
die zahlreich erschienenen Gemeindesekretäre, Stadtamtsdirektoren und Abteilungsleiter der 
Gemeinden. Einen speziellen Gruß richtet er an die anwesenden Gäste aus Politik und 
Verwaltung, an der Spitze Landtagspräsident Gebhard Halder. Dem Hausherrn, Bgm. 
Bertram Luger  aus der Gemeinde Stallehr, wird für die kostenlose Überlassung des 
Davennasaales gedankt. Etwa 70 Leitende Gemeindebedienstete des Landes aus über 50 
Gemeinden und 10 Gäste bzw. Referenten nehmen an dieser Veranstaltung teil. 
 
Nach den Grußworten von Bgm. Bertram Luger und Landtagspräsident Gebhard Halder 
referiert der Präsident des Vorarlberger Gemeindeverbandes, Bgm. Mag. Wilfried 
Berchtold, über das aktuelle Geschehen. Insbesondere berichtet er über den Abschluss der 
Finanzausgleichsverhandlungen, die für die Gemeinden mit einem Plus von 100 Millionen 
Euro ein insgesamt gutes Ergebnis brachten. Die Gemeindezusammenarbeit und die 
Gehaltsreform für die Vorarlberger Gemeindebediensteten waren weitere Themen seiner 
Ausführungen. Immer mehr steigen die Anforderungen an eine moderne und bürgernah 
ausgerichtete Verwaltung. 
 
Über das leistungsorientierte Gehaltsmodell der Südtiroler Gemeinden berichtet Dr. Gerold 
Kieser, Leiter der Dienststelle Arbeitsrecht im Südtiroler Gemeindenverband. Dieses Modell 
mit einem Einstufungssystem in 9 Funktionsebenen gilt u.a. für rund 5.000 Südtiroler 
Gemeindebedienstete. Neben dem Grundgehalt sieht das Modell projektbezogene 
Leistungsprämien sowie Ergebniszulagen für die Führungskräfte vor. 
 
Über die Motive und Systemelemente des neuen leistungsabhängigen Vorarlberger 
Gemeindeangestelltengesetzes informiert Dr. Hanno Ledermüllner, Leiter der Stelle für 
Personal und Personalentwicklung beim Amt der Stadt Dornbirn. Das 
Gemeindeangestelltengesetz 2005 ist ein einheitliches System für alle Berufsgruppen in den 
Gemeinden. Die Entlohnung ist marktorientiert und enthält einen variablen Leistungsanteil. 
Mit der Gehaltsreform verbunden ist eine deutliche Umverteilung des Lebenseinkommens zu 
Gunsten der jüngeren Lebensjahre. Das Mitarbeitergespräch samt Leistungsbeurteilung ist 
gesetzlich verankert. Im neuen Dienstrecht für die Vorarlberger Gemeindebediensteten ist die 
Pragmatisierung nicht mehr vorgesehen. Die bundesrechtliche Teilzeitregelung wurde im 
neuen Gemeindeangestelltengesetz mit verankert.  
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Wie Landesobmann GSekr. Helmut Burger berichtet, sind bereits 81 Leitende 
Gemeindebedienstete aus 70 der insgesamt 96 Vorarlberger Gemeinden Mitglied beim 
Landesverband. Dies zeigt, dass der erst vor zwei Jahren gegründete FLGÖ Vorarlberg 
Akzeptanz und Zuspruch findet. 
 
Als weitere Gäste an der Landesfachtagung waren Dr. Leo Walser, Bezirkshauptmann von 
Bludenz, Dr. Otmar Müller , Geschäftsführer des Vorarlberger Gemeindeverbandes, Dr. 
Gabriele Böheim, Verwaltungsakademie Vorarlberg sowie Mag. Uli Lenz, Geschäftsführer 
der Vorarlberger Gemeindeinformatik anwesend. Als Sponsoren stellten sich die Gemeinde 
Stallehr, das Land Vorarlberg, die Vorarlberger Kraftwerke AG, die Vorarlberger 
Erdgasgesellschaft sowie die Kommunalkredit Austria AG zur Verfügung, die durch Prokurist 
Mag. Johannes Fries an der Tagung vertreten war. 
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